
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung des 
Golfclub Eschenried e.V. vom 13. April 2024 

im Clubhaus Gut Häusern 
 
 
 
Der Präsident, Herr Alexander Jester, eröffnet die Mitgliederversammlung um 11:02 
Uhr und begrüßt die Mitglieder aller Abteilungen. 
 
Herr Jester begrüßt die Ehrenpräsidenten Herrn Dr. Moll und Herrn Prof. 
Kalscheuer sowie Ehrenmitglied August Heitmeier. 
 
Die Anwesenden werden gebeten, sich zum Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder aus dem vergangenen Jahr von den Plätzen zu erheben. Verstorben 
sind: Herr Bodo Nibbe, Herr Peter Brasch, Frau Monika Artmaier, Herr Günter Dix, 
Herr Harald Sprattler, Herr Franz Hasler, Herr Werner Sigl, Herr Hans Pottker, Herr 
Jost Schmidt und Herr Stefan Merkel. 
 
Der Präsident stellt fest, dass die Mitglieder zur Versammlung form- und fristgerecht 
nach § 10 Ziffer 2 der Satzung eingeladen wurden. Es gab keine Einwände oder 
Ergänzungen zur Tagesordnung.  
Zur Erstellung des Protokolls wird ein Tonmitschnitt der Versammlung erfolgen. 
 
 
TOP 1  Bericht des Präsidenten  
 
Zwischen April und Dezember fanden insgesamt 6 Vorstandssitzungen statt.  
Der Vorstand besteht aus: 
Präsident:      Alexander Jester 
Vize-Präsident/Kommunikation:  Jürgen Adrian  
Vorstand Finanzen:    Wolfram Rappl 
Vorstand Plätze:    Bernhard Golisch 
Vorstand Sport:    Florian Lemberger 
Vorstand Events & Facilities:  Susanne Brinker 
Vorstand Recht:    Alexander Wiehofsky 
Abteilungsleiter EH:    Michael Riegel 
Abteilungsleiter GH:   Roland Koch 
 
Zudem sitzen den Vorstandssitzungen immer Herr Thomas Heitmeier und/oder Herr 
Thomas Huber als Geschäftsführer der Betreibergesellschaften und Herr Thomas 
Tietze als Geschäftsführer der Mulligan Gesellschaft bei. 
 
Neben den Vorstandssitzungen gab es mehrere Meetings im kleinen Kreis mit dem 
jeweiligen Resortvorstand und dem Clubmanagement. Neben den bekannten 
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Gruppen kamen das Team Facilities, die Gruppe um die Spitzenförderung, welche 
sich um die Förderung der besten und jungen Talente des Clubs bemüht. Des 
Weiteren waren die Clubfinanzen nach dem schwierigen Jahr 2022 auch in 2023 ein 
regelmäßiges Thema. 
 
Der Präsident gibt einen Überblick über die behandelten Themen der 
Vorstandssitzungen. Diese waren zum einen fortlaufende Diskussionen und 
Absprachen zwischen Club und Betreibergesellschaft. Besonders die wirtschaftliche 
Situation und Entwicklung nach dem wirtschaftlich schwierigen Jahr 2022 waren 
stets Thema. Die Gastronomien werden vom Präsidenten in besonderem Maße 
hervorgehoben. Diese sind vor allem mit Blick auf die anderen Golfclubs bestens 
besetzt. Die Ausstattung und das Erscheinungsbild der Clubhäuser werden 
regelmäßig besprochen, ebenso wie die Plätze und deren Pflege und 
Weiterentwicklung. Zum Ende des laufenden Jahres wird es eine Umstellung der 
Clubsoftware geben. Dies wird dringend notwendig um die modernen 
Anforderungen an eine solche Software zu realisieren. Die Kommunikation ist ein 
sich stets weiterentwickelndes Thema welches mit besonderer Aufmerksamkeit 
verfolgt wird. Turniere, Sportförderung, Mannschaftsergebnisse und Jugendarbeit 
werden ausführlich besprochen. Anregungen der Mitglieder aber auch mögliche 
Disziplinarmaßnahmen werden in den Vorstandssitzungen behandelt. Die Arbeit der 
Ranger sowie Berichte aus den Verbänden wie DGV, BGV und Münchner Kreis 
werden erörtert. A. Jester weist darauf hin, dass nach den Zugängen vom GC 
Riedhof und St. Eurach im Jahr 2023 nun auch der GC Augsburg dem Münchner 
Kreis aufgenommen wurde und somit nun 27 Clubs dem Münchner Kreis 
angehören. Ein besonderes Thema des Jahres 2023 waren die heftigen Stürme, die 
die Plätze heimgesucht haben. Bei dieser Gelegenheit lob der Präsident die 
hervorragende Arbeit der Greenkeeper, die in kürzester Zeit die Plätze wieder 
spielbar gemacht haben. 
 
Es fand eine Beiratssitzung mit den Themen Gastronomien, Platzmaßnahmen, 
Weiterentwicklungen und Anregungen, Fragen. Lob und Kritik von Mitgliedern.   
 
Herr Jester kommt auf die Mitgliederentwicklung zu sprechen und verweist auf die 
eingeblendete Folie, auf der die Jahre 2015 – 2024 zu sehen sind. Mittlerweile hat 
man eine Gesamtzahl von 2.718 erreicht. Diese Gesamtzahl verteilt sich auf die 
einzelnen Abteilungen. Die Abteilung Gröbenbach sowie Kinder-, Jugend-, 
Einstiegs- und Schnuppermitgliedschaften sind unter der Kategorie Sonstiges 
zusammengefasst. Der Fokus der Mitgliedergewinnung liegt bei den 
Einstiegsmitgliedschaften, um diese Personen langfristig für eine Mitgliedschaft 
gewinnen zu können.  
 
Ein kurzer Ausblick für 2024 richtet sich auf das reichliche Turnierangebot. 
Besonders hebt der Präsident das Jubiläumsturnier anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums des Platzes Eschenried am 22.9.2024 hervor. Das Finale der Münchner 
Kreis Trophy findet am 5.10.2024 ebenfalls in Eschenried statt und sportlich wird es 
vom 31.5. bis zum 2.6.2024 wenn Bayerns Elite wieder bei den Bayerischen 
Einzelmeisterschaften Damen und Herren in Gut Häusern an den Start geht. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen bei diesem tollen Event zuzuschauen. 
 
Einen besonderen Dank spricht der Präsident den vielen Sponsoren aus. Er freut 
sich über deren Zuwendung, ohne die das hochwertige Angebot des Clubs so nicht 
möglich wäre. 
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Den Captains der Sparten wird in besonderem Maße gedankt. Diese tragen mit 
ihrer Arbeit einen besonders wertvollen Teil zum Clubleben bei. Leider beendet 
Susanne Perger-Buhler aus persönlichen Gründen ihr Engagement und übergibt an 
eine Dopppelspitze bestehend aus Gertrud Müller und Ingrid Bergmann-Erhard. 
Ebenfalls bedankt er sich bei den Captains der Mannschaften, dem Jugend Team 
und dem bewährten Pro Albert Höpfl, der sich mit großer Empathie und 
Engagement in der Jugendarbeit einbringt. Den Mitarbeitern der 
Betreibergesellschaften sowie den Sekretariaten und den Greenkeepern gilt 
ebenfalls großer Dank. Herr Jester bedankt sich beim Clubmanagement für die 
enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Zudem bedankt sich der Präsident ganz 
besonders bei seinen Vorstandskollegen und den Geschäftsführern der 
Betreibergesellschaften für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Der Präsident beendet seine Ausführungen und leitet über zum nächsten 
Tagesordnungspunkt. 
 
 
TOP 2  Bericht des Vorstand Sport  
 
Herr Lemberger begrüßt das Plenum und stellt sich diesem nochmal kurz vor. In 
seinen Ausführungen möchte Herr Lemberger gerne auf das vergangene Jahr 2023 
zu sprechen kommen, ehe er dann die Pläne für 2024 vorstellt. 
 
Der Vorstand Sport beginnt seinen Vortrag mit der Jugend. Unter der Federführung 
des Pros Albert Höpfl spielten 2023 3 Mannschaften in Meisterschaften des BGV. 
Die AK12 Mannschaft konnte auch den Titel bereits zum fünften Mal gewinnen. 
Insgesamt nahmen 95 Kinder und Jugendliche beim Jugendtraining 2023 teil. Die 
Tendenz ist hier steigend. 
 
Sowohl die AK65 als auch die AK30 spielten 2023 um den Bayerischen Meister 
Titel. Leider konnten beide Teams ihren Titel aus 2022 nicht verteidigen. Die AK65 
Mannschaft unter Kapitän Helmut Bauer konnte sich bereits auch in Deutschland 
etablieren und erreichte zum dritten Mal in Folge den zweiten Platz bei der 
Deutschen Meisterschaft. Die AK30 war ebenfalls für die Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft qualifiziert, konnte aber wegen beruflichen 
Verhinderungen und zu weiter Anreise nicht teilnehmen. 
 
Die weiteren Mannschaften waren nicht so erfolgreich. Das Damen Team hat den 
angestrebten Aufstieg nicht geschafft und verbleibt in der Oberliga. Die 
Herrenmannschaft ist leider in die Oberliga abgestiegen. Bei den AK50 
Mannschaften ist das Team I leider in die zweite Liga abgestiegen, während das 
Team II den Klassenerhalt in der zweiten Liga schaffte. Der Vorstand Sport bedankt 
sich bei Kapitän Jürgen Adrian welcher nach fünf Jahren das Amt an Joachim 
Schmiderer und Rudolf Häringer übergibt.  
 
Wie bereits der Präsident erwähnte, wurde in einem Team die Spitzenförderung im 
Golfclub Eschenried e.V. neu geordnet. Dies führte dazu, dass die Eschenrieder 
Eagles gegründet wurden. Der Claim „Der GC Eschenried ist der Leuchtturm der 
Golfsportförderung im Münchner Nord-Westen“ soll den Weg weisen, junge Talente 
mit besonderem, ganzheitlichem Training gezielt zu fördern und somit den Golfclub 
Eschenried in der Regionalliga der DGL zu etablieren und perspektivisch in die 2. 
Bundesliga zu führen. Besonders stolz ist Herr Lemberger darauf, dass die 
Mannschaft mit einem Durchschnittsalter von 19,3 Jahren eine der jüngsten 
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Mannschaften ganz Deutschlands ist. Der Vorstand Sport sieht in dem Kader 
besonders viel Talent und Potential und freut sich auf die Zukunft des Teams. 
 
Florian Lemberger freut sich, dass das Konzept, welches für die Clubmeisterschaft 
2023 neu gefasst wurde, sehr erfolgreich angenommen wurde. Besonders gefreut 
hat ihn die Teilnahme an der Abendveranstaltung, welche mit über 100 Personen 
auf der Terrasse ein voller Erfolg war. Auf dieser Basis werden für 2024 
Optimierungen vorgenommen, damit die Mitglieder dieses Jahr wieder eine so 
schöne Veranstaltung erleben können. 
 
Herr Lemberger beschließt seine Ausführungen, indem er allen Anwesenden eine 
schöne restliche Golfsaison wünscht. 
 
 
TOP 3  Bericht des Vorstand Finanzen 
 
Der Vorstand Finanzen Wolfram Rappl begrüßt das Plenum und erläutert den 
Haushalt 2023: 
 
Bei den Erträgen fällt auf, dass die anteiligen Aufnahmegebühren rückläufig sind. 
Der Grund hierfür liegt in dem neuen Modell für die Aufnahmegebühr, bei der Betrag 
nicht mehr in einem, sondern auf zehn Jahre abzuzahlen ist. Dadurch kommt es zu 
einer verzögerten Abbildung. Der Jahresfehlbetrag konnte von 51 TEUR in 2022 auf 
43 TEUR gesenkt werden. Trotz der Jahresfehlbeträge weist der Club eine 
Liquidität von 300 TEUR und ein Eigenkapital von 350 TEUR auf. In Hinblick dessen 
hat der Club bereits in 2023 eine Beitragserhöhung geplant und durch die MV 
genehmigen lassen. Diese greift allerdings erst in 2024. 
 
Bei den Aufwendungen konnte besonders bei der Position Sportförderung gespart 
werden. Die allgemeine Verwaltung steigt auf Grund der Inflation. Die restlichen 
Positionen entsprechen der Planung und des Vorjahres. 
 
Trotz der vergangenen beiden Geschäftsjahre resümiert Wolfram Rappl, dass es 
dem Golfclub Eschenried e.V. wirtschaftlich gut geht. 
 
 
TOP 4  Bericht der Kassenprüfung 
 
Den Bericht der Kassenprüfer erläutert Dr. Volker Kaminski. Er erklärt dem Plenum, 
dass am 30. März 2024 die Wirtschaftsführung des GCE für das Rechnungsjahr 
2023 durch Herrn Robert Singer und ihn selbst geprüft wurde. Ausgangspunkt 
dieser Prüfung war der Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2023 der Steuerkanzlei Halmburger. Im Rahmen dieser Prüfung wurden die 
Zahlen des Wirtschaftsjahres 2023 auf Plausibilität und Ordnungsmäßigkeit 
durchgesehen, sowie in Stichproben Einsicht in die Konten, Kassenbücher und 
Bankunterlagen genommen. Auskünfte erteilten Herr Wolfram Rappl, und Frau 
Helga Biller Conrad. Die Buchhaltung, Kassenberichte und Bankauszüge sind 
ordentlich geführt, die Einnahmen- und Ausgabenbelege ordnungsgemäß 
ausgefüllt, abgelegt und genehmigt. Als Ergebnis der Prüfung ist festzustellen, dass 
die Einnahmen und Ausgaben des Vereins ausreichend nachgewiesen und 
genehmigt sind. Es wurden keine Fehler festgestellt. Das Rechnungswesen ist 
ordnungsgemäß. Beanstandungen an der Wirtschaftsführung des Vereins ergaben 
sich nicht. 
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Herr Dr. Kaminski bedankt sich bei Herrn Leitermann, Herrn Rappl und Frau Biller 
Conrad. 
 
Der Präsident dankt den Kassenprüfern für die Kassenprüfung. 
 
 
TOP 5  Bericht des Geschäftsführers der Betriebsgesellschaften 

 
Der Geschäftsführer Thomas Heitmeier begrüßt das Plenum und berichtet, dass der 
vergangene Winter sehr mild war und seit 27. Februar bereits auf Sommergrüns 
gespielt wird. Für Mitte April sind die Plätze gut in Form. 
 
Bereits im Jahr 2023 hatte der Geschäftsführer von den großen Herausforderungen 
für die Golfanlagen durch die unterwartet und teilweise stark gestiegenen Preise 
berichtet. Erfreulicherweise ist hier zumindest vorerst wieder etwas Ruhe 
hineingekommen und die Preise steigen nur noch moderat, so dass wieder 
einigermaßen zuverlässig geplant und auch wieder zuversichtlich in die Zukunft 
gesehen werden kann. 
 
Das erklärte Ziel und Aufgabe ist und bleibt weiterhin und langfristig „69 Loch 
Golfvergnügen vor den Toren Münchens“ zu bezahlbaren Preisen anbieten zu 
können. 
 
Positiv stimmt Herrn Heitmeier, dass die große Werbeoffensive im Jubiläumsjahr 
2023 insgesamt einen Mitgliederzuwachs erzielen konnte, vornehmlich natürlich erst 
einmal im Einsteigerbereich. Nun bleibt die Aufgabe bestehen nachhaltig zum 
Großteil aus dem Einsteigerbereich auch für Eschenried und Gut Häusern noch 
mehr Mitglieder zu gewinnen. 
 
Der Geschäftsführer berichtet, dass viel Arbeit in die Aquise gesteckt wird. So 
werden regelmäßig Schnupper und Platzreifekurse angeboten, auf Wochenmärkten 
wird mit einem Stand geworben ebenso wie im letzten Herbst auf dem Olympiapark 
Outdoorfestival mit einer Driving Range Nichtgolfern Golf nähergebracht wurde. Mit 
solchen Aktionen wird die Golfschule mit Einsteigern gefüllt und letztendlich die 
meisten Mitglieder generiert. 
 
Damit sich möglichst viele Interessenten für einen Wechsel vom Einsteigerbereich 
nach Eschenried entscheiden, gehört auch eine gewisse Willkommenskultur vor 
allem in Eschenried. Natürlich helfen die Mitglieder werben Mitglieder Aktivitäten 
besonders, welche natürlich immer erwünscht sind und auch belohnt werden. 
  
Wie jedes Jahr berichtet Herr Heitmeier über die wesentlichen Maßnahmen auf den 
Plätzen seit der letzten MV. 
 
Die Gewitterstürme waren leider das beherrschende Thema im Jahr 2023. Auf den 
Plätzen Eschenried, Eschenhof und Gröbenbach wüteten 3 Mal und in Gut Häusern 
einmal sehr heftige Stürme. Die Folgen haben die Greenkeeper über viele Wochen 
intensiv beschäftigt und teilweise zu Einschränkungen geführt. Glücklicherweise 
werden laufend junge Bäume gepflanzt, so dass der aktuelle Baumbestand immer 
noch gut ist.  
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Gut Häusern  
 

- Bei den letzten Sitzbänken wurden die letzten Holzauflagen erneuert und die 
letzten Granitpflasterflächen fertiggestellt. 
 

- Diverse Stellen wurden drainiert, also Entwässerungsrohre und Drainagen 
eingebaut, damit das Wasser besser abfließen kann. 
Bahn 5 zwischen Bunker und Grün, Bahn 9 kurz vor Vorgrün, Bahn 15 
zwischen Grün und Wasser, Chippinggrün bei Senke. 
 

- Beim Chippinggrün wurde der Bunker vergrössert incl. Sandaustausch und 
der Bereich Semirough erweitert. 
 

- Clubhaus Westfassade wurde komplett saniert, mit neuem Putz und Farbe. 
Der Sockel wird noch mit Kupferblech verkleidet. 

 
- Die Rangehütte wird mit einem neuen Dach und einer Fassade aus 

Lärchenholz natur analog der Hütte in Gröbenbach komplett renoviert.  
 
 

Gröbenbach 
 

- Die Bunker 6 und 8 wurden Anfang 2023 saniert. 
 

- Ballautomat mit Schallschutz ausgekleidet im Herbst 
 

- Da die Schutzhütte zwischen Bahn 2 und 3 bei einem der Stürme komplett 
zerstört wurde, wurde an Bahn 6 eine neue und größere Hütte errichtet.  
 

- Die Driving Range Hütte Gröbenbach wurde im Sommer komplett saniert mit 
neuem Dach und Holzverkleidung. 
 

- Die Abschläge 5 und 9 wurden begradigt und neu eingesät. 
 
 
Eschenhof 
 

- Die große Maßnahme stellte die Sanierung der Bahnen 12 und 13 dar, leider 
wurde dies durch die Trockenheit im Sommer notwendig. Es wurden auch 
Teilbereiche der Bahnen 5 und 11 ebenfalls saniert. Der viele Regen des 
laufenden Jahres führt zu einem hohen Grundwasserstand. 

 
- Die Schutzhütte an Bahn 14 wurde nach Sturmschaden wieder neu 

aufgebaut. 
 

- In den Bunkern der Bahnen 3 und 5 wurde der Sand erneuert. 
 

- Der Abschlag an Bahn 10 wurde verbreitert. 
 

- Der Teich an der 18 wurde geleert, ausgebaggert und neu mit Wasser befüllt. 
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Eschenried   
 

- Die Schutzhütte an Bahn 4 wurde erhöht. Parallel wurden an dieser und an 
den Schutzhütten der Bahnen 5 und 11 ein neues Dach installiert.  

 
- Der Fairwaybunker an Bahn 7 wurde versetzt und ein Hügel wurde neu 

modelliert, künftig soll dieser dann Bälle aufhalten. 
 

- Vor dem rechten Grünbunker an Bahn 7 wurde der Hügel entfernt. 
 

- Die Feuchtstelle an Grün 15 wurde beseitigt  
 

- Die Böschung der Grünbunker Bahn 2 und 3 wurde saniert. 
 

- Der Damenabschlag der Bahn 13 wurde renoviert und begradigt. 
 

- Die Außentoiletten der Plätze Gröbenbach und Eschenried wurden komplett 
saniert. 
 

- In den Clubhäusern gab es eine ganze Menge an Renovierungsarbeiten, 
welche über den Winter erfolgten 

 
Herr Heitmeier berichtet von dem Versuch, die Sommergrüns über den Winter 
2022/2023 zu öffnen. Dazu wurden die besser geeigneten Grüns (weniger Bäume 
/Schatten, Kiesuntergrund etc.) in Eschenried ausgesucht. Dies waren die Bahnen 
1-9 in Eschenried, da diese auch in den vergangenen Jahren den Winter besser 
verkrafteten als die Bahnen 10-18. Das gleiche galt für den 6 Loch Platz in Gut 
Häusern. 
Im Lauf der Saison 2023 wurde festgestellt, dass die Bahnen 1-9 in Eschenried 
erhebliche Probleme mit Verdichtung, Trockenflecken, Pilzbefall hatten. Deutlich 
mehr als die geschonten Bahnen 10-18, die sonst immer mehr Probleme hatten. 
In Gut Häusern verhielt es sich genauso, die Grüns des 6 Loch Platzes waren bei 
gleichem Aufbau, gleicher Behandlung deutlich problematischer und kränker als die 
des geschonten 18 Loch Platzes. 
Dies ist der typische Effekt den Experten befürchten, wenn in der Wachstumspause 
das Gras verdichtet und verdreckt wird und der Grund, warum im Winter nahezu alle 
„guten Plätze“ in der Region Wintergrüns haben. 
Um nicht zu riskieren, dass sich die Qualität in Eschenried auf den Bahnen 1-9 
weiter und unkalkulierbar verschlechtert wurde der Versuch eingestellt.  
Das Ergebnis ist, dass die Grüns im Winter 2023/2024 wieder auf Wintergrüns zu 
bespielen waren. 
In Gut Häusern wurde der Versuch auf dem 6 Loch Platz  weitergeführt und damit in 
Kauf genommen, dass diese Grüns aktuell deutlich mehr Probleme haben, als die 
auf dem geschonten 18 Loch Platz. 
Dennoch wird die Situation weiter beobachtet und am Ende der Saison entschieden, 
wie im nächsten Winter verfahren wird. 
 
Herr Heitmeier lobt alle Gastronomien und stellt fest, dass er sehr zufrieden mit der 
aktuellen Situation ist. 
 
Ein neues Software System mit neuer Buchungsapp kündigt der Geschäftsführer für 
das Jahr 2025 an. Ab Herbst 2024 wird auf ein völlig neues System umgestellt. Die 
Vorbereitung laufen bereits sehr intensiv. Die Umstellung wird groß sein, dennoch 
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ist sie unumgänglich, da das alte System nicht mehr zeitgemäß ist und die Vorteile 
einer neuen Software überwiegen.  
  
Zum Schluss seiner Ausführungen kommt der Geschäftsführer auf die zahlreichen 
Treuerabattsysteme zu sprechen. Aktuell besteht eine Aktion für über 80 Jahre alten 
Mitglieder, die bereits 20 Jahre oder mehr Mitglied sind. Diesen Personen werden 5 
kostenlose Cartrunden geschenkt. Ein entsprechendes Informationsschreiben 
wurde versandt.   
 
T. Heitmeier bedankt sich beim Präsidenten, der Vorstandschaft des GC Eschenried 
und dem Clubmanagement für die gute und konstruktive Zusammenarbeit.   
 
 
TOP 6  Feststellung der Stimmliste 
 
Herr Jester gibt bekannt: 
 
81 stimmberechtigte Mitglieder des Golfclub Eschenried e.V. sind anwesend.  
Abteilung Eschenried: 40; Abteilung Eschenhof/Gröbenbach: 24; Abteilung Gut 
Häusern: 17 
 
 
TOP 7  Entlastung des Vorstands 
 
Ehrenpräsident Kalscheuer richtet das Wort an das Plenum und bedankt sich bei 
Vorstand und Clubmanagement für die rechtzeitige Anpassung des Clubbeitrages. 
Es liegen zwei wirtschaftlich schwierige Jahre hinter dem Club, welche dieser aber 
sehr gut gemeistert hat. Herr Kalscheuer bittet das Plenum um Entlastung des 
Vorstandes für das Geschäftsjahr 2023. Die Entlastung des Vorstandes wird durch 
das Plenum einstimmig erteilt. 
 
Der Präsident bedankt sich bei Herrn Kalscheuer für dessen Worte und den 
anwesenden Mitgliedern für die Entlastung und das damit entgegengebrachte 
Vertrauen. 
 
 
TOP 8  Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Geschäftsjahr 

 
Der Vorstand Finanzen Wolfram Rappl erläutert den Haushaltsplan für das Jahr 
2024.  
 
Die Beiträge wurden nach Beschluss der Mitgliederversammlung 2023 erhöht, dies 
hat bereits jedes Mitglied auf dem eigenen Konto festgestellt, da die Beiträge bereits 
eingezogen wurden. In der Planung ist diese Erhöhung nun abgebildet, da die 
Beträge im IST 2023 von 321 TEUR auf 420 TEUR in der Planung steigen. Die 
restlichen Erträge bleiben nahezu unverändert lediglich der Jahresfehlbetrag sinkt 
von 43 TEUR auf 0, was den Vorstand Finanzen freut, dennoch erklärt dieser, dass 
nach wie vor umsichtig und sparsam mit den Finanzen des Clubs umgegangen 
wird.  
 
Bei den Aufwendungen sieht die Planung folgendes vor: Die Personalkosten bleiben 
weitestgehend unverändert. Die Sportförderung, auch im Hinblick auf das 
Jubiläumsturnier in Eschenried aber auch unter Berücksichtigung der gestiegenen 
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Preise wird von 202 TEUR auf 238 TEUR steigen. Die restlichen Aufwendungen 
bleiben etwas gleich, so dass mit einem Jahresüberschuss von 7 TEUR gerechnet 
wird. 
 
Aus dem Plenum kommt die Frage, was unter dem Begriff Nebenkassen gemeint 
ist. Präsident A. Jester erklärt, dass hier die Kassen der Sparten (Damen, Herren 
und Senioren aller Abteilungen) abgebildet werden, da diese unterjährig autonom 
geführt werden und erst zum Ende des Jahres wieder in den Verein eingeführt 
werden. Zudem werden diese vom Club jedes Jahr finanziell unterstützt. 
 
Nachdem es keine weiteren Fragen zum Haushalt gibt, bittet Alexander Jester das 
Plenum um Genehmigung des Haushaltsplanes 2024, welches diesen mit einer 
Enthaltung genehmigt.   
 
 
TOP 9  Anträge 
 
Herr Jester stellt fest, dass insgesamt 4 Anträge fristgerecht eingegangen sind 
wobei sich einer der Anträge auf zwei Punkte aufteilt.  
 
Susanne Töpfer vom 10.3.2024: 
 
Ein Wunsch wäre: 
  
Die Ausfahrt des Parkplatzes Gröbenbach ist aktuell - und vor Allem bei Bewuchs 
im Sommer - sehr schlecht einsehbar. Gerade für Linksabbieger ist die Sicht sehr 
eingeschränkt.  
  
Eine einfache Lösung wäre die Anbringung eines Verkehrsspiegels auf der 
gegenüber liegenden Straßenseite. Wenn die Anlieger damit einverstanden wären, 
könnte man schnell und einfach für mehr Sicherheit sorgen.  
 
T. Heitmeier erklärt, dass er sich die Situation vor Ort angesehen habe und 
mehrfach die Ausfahrt getestet habe. Einen Verkehrsspiegel anzubringen ist 
genehmigungspflichtig und daher sehr schwierig. Die Situation wird beobachtet, falls 
der Bewuchs im Sommer wieder stark zunimmt, wird dieser zurückgeschnitten, 
damit die Sicht erhalten bleibt. 
 
Josef Stangl vom 13.2.2024 
 
ich möchte für die bevorstehenden Mitgliederversammlung beantragen, dass auf 
dem Golfplatz Eschenhof eine Waschanlage mit fließendem Wasser installiert wird.  
 
Die derzeitige Situation ist unbefriedigend, weil das Wasser in dem Becken oftmals 
sehr stark verschmutzt, oder gar nicht vorhanden ist.  
 
Der Geschäftsführer Herr Heitmeier erläutert, dass es grundsätzlich auf dem 
Gelände des Eschenhofs kein Leitungswasser gibt. Aufgrund der angrenzenden 
Straßen und Bäche gibt es auch keine Möglichkeit eine Leitung zu legen. Die 
Wasserversorgung wird daher über die Leitung der Beregnungsanlage abgewickelt. 
Diese muss aber im Winter, wenn es Frost geben kann und die Temperaturen unter 
den Gefrierpunkt fallen, komplett von Wasser befreit werden. Dies geschieht in 
einem Aufwendigen Prozess im Herbst, wenn mit Druckluft die Leitungen von 
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Wasser befreit werden, um diese eben wetterfest zu machen. Die 
Beregnungsanlage wird erst dann wieder in Betrieb genommen, wenn 
auszuschließen ist, dass die Temperaturen so stark sinken, dass die Leitungen 
Schaden nehmen könnten. Wenn nun beispielsweise im Januar das Wetter schön 
ist, kann eben nicht ausgeschlossen werden, dass die Temperaturen im Februar 
nochmal fallen. Dieses Jahr wurde die Anlage im März in Betrieb genommen. 
 
 
Marcus Bost vom 28.3.2024 
 
gemäß Einladung vom 07.02.2024 für die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Golfclub Eschenried e.V. stelle ich zu TOP 9 folgenden Antrag: 
Stellungnahme und substantielle Erläuterung der Betreibergesellschaft zur 
Preisgestaltung der jeweiligen Mitgliedschaftsmodelle. 
 
Konkrete Frage: 
Mit welcher Begründung müssen Mitglieder des Golfclub Eschenried e.V. mit 
Spielrecht Gut Häusern 24-Loch monatlich € 189,00 bezahlen, also pro Loch € 
7,88 pro Monat und Mitglieder des Golfclub Eschenried e.V. mit Spielrecht 
Eschenhof, Gröbenbach, Gut Häusern und Pay and Play, also insgesamt 51 Loch 
monatlich € 197,00 und folglich pro Loch € 3,86 pro Monat bezahlen? 
 
Vergleicht man die Modelle Eschenhof 27 Loch (Eschenhof+Gröbenbach) mit Gut 
Häusern 24 Loch (GH+Pay and Play) zeigt sich auch ein unerfreuliches Bild aus 
Sicht eines Gut Häusern-Spielberechtigten, denn im Modell Eschenhof 27 liegt der 
Monatsbeitrag bei € 172,00 (unter anderem getrieben durch eine deutliche 
niedrigere Preisgestaltung des Berechtigungszertifikates) und damit folglich bei € 
6,37. 
 
Egal wie man es rechnet, GH-Spielberechtigte werden in allen Modellen des 
Golfclub Eschenried e.V. finanziell massiv benachteiligt! 
 
Der Geschäftsführer Heitmeier erläutert, dass es viele Faktoren zur Preisgestaltung 
gibt. Zwei sehr wichtige sind aber zum einen der Pflegeaufwand, welcher in Gut 
Häusern mit 100 Hektar Fläche und den sehr großen Grüns besonders hoch ist. 
Dieser Faktor zeige sich übrigens auch beim Greenfeepreis. Der zweite Faktor ist, 
dass man bei Spielrechten mit mehr Löchern pro Loch generell weniger bezahlt, da 
man davon ausgehen muss, dass ein Mitglied nur eine bestimmte Anzahl an 
Runden spielen kann. Die teuerste pro Loch Mitgliedschaft wäre daher die 
Gröbenbach Mitgliedschaft, welche mit 109 € mtl. Und somit 12,11 €/Loch zu Buche 
schlagen würde.  
Eine Benachteiligung der Mitglieder, welche der Abteilung Gut Häusern zugeordnet 
werden, kann der Geschäftsführer nicht erkennen, da die große Mitgliedschaft Gut 
Häusern 69 Loch mit mtl. 239 € pro Loch gerechnet 3,44 € beträgt. 
Eine Empfehlung von T. Heitmeier ist die Gut Häusern 24 + 45 Loch Mitgliedschaft. 
Hier ist Gut Häusern der Hauptplatz und 5 Tagen der Woche können die Plätze in 
Eschenried gratis gespielt werden. Diese Mitgliedschaft kostet mtl. 209 € pro Loch 
gerechnet kostet diese etwa 3,73 €. Die Varianten der verschiedenen 
Mitgliedschaftsmodellen ist sehr komplex, wird aber andauernd auf Plausibilität und 
Fairness überprüft. 
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Dr. Wilhelm Eickstädt vom 10.3.2024 
 
in der Mitgliederversammlung bitte ich unter TOP 9 folgende Punkte zu 
beantworten: 

1. Übersicht über Gewinn/Verlust der 4 Golfanlagen 
Eschenried/Eschenhof/Gröbenbach/Gut Häusern in den letzten 5 Jahren 

2. Einheitliche Arbeitskleidung der Greenkeeper mit Vereinslogo 
3. Übersicht der Altersstruktur der Mitglieder 
4. Fehlende Indoor-Trainingsmöglichkeiten im Winter 
5. Fehlende Attraktivität der Trainingsmöglichkeiten (z.B. Toptracer Range) 

 
Das Mitglied Dr. Eickstädt nimmt zu seinem Antrag Stellung. Er befürchtet, dass 
eine defizitäre Anlage in Gut Häusern durch versteckte Zuwendungen der anderen 
Plätze gefördert wird. Zudem sieht er einen Investitionsstau, welcher sich durch 
veraltete Maschinen und Greenkeepern in Arbeitskleidung zeigt. In Zukunft so 
befürchtet Herr Dr. Eickstädt werden mehr Mitglieder in die günstige Gröbenbach 
Mitgliedschaft wechseln, da diese Mitglieder sich eine andere Mitgliedschaft 
finanziell nicht mehr leisten werden können. 
 
Herr Jester verweist darauf, dass sich die Mitgliederversammlung mit 
Angelegenheiten den Club betreffend befasst und daher keine Auskünfte über die 
Betreibergesellschaften erteilt werden können. Die Betreibergesellschaft informiert 
in der Gesellschafterversammlung und ist zudem verpflichtet ihre Ergebnisse und 
Bilanzen im Bundesanzeiger über alle Jahre zu veröffentlichen. 
 
Herr Heitmeier versichert, dass es das große Ziel ist, die verschiedenen 
Mitgliedschaften im Münchner Golf Eschenried weiterhin zu bezahlbaren Preisen 
anzubieten. Gerade die vielen verschiedenen Modelle bieten die Möglichkeit 
individuell eine passende Mitgliedschaft zu wählen, oder auch nur für eine gewisse 
Zeit in eine günstigere Mitgliedschaft zu wechseln, um bspw. eine finanzielle 
Notlage zu überbrücken. Zur wirtschaftlichen Situation der Golfanlage bestätigt der 
Geschäftsführer, dass man sich nach den schwierigen Jahren mit Covid und der 
starken Inflation wieder auf einem guten Weg befinde. Eine gewisse 
Subventionierung der verschiedenen Anlagen untereinander sei gar nicht zu 
vermeiden und am Ende sei wichtig, was am Ende konsolidiert herauskommt. 
Wichtig hierbei ist insgesamt eine vernünftige Planung der Investitionen, da ja 
Golfplätze, Clubhäuser, Technische Anlagen, Maschinen ständig instandgehalten 
bzw. erneuert werden müssen. Extravaganzen wie beispielsweise eine Toptracer 
Range, welche nur einem Bruchteil der Mitglieder zugutekommt, jedoch 100 TEUR 
aufwärts kostet sind nicht Bestandteil der Planung. Der sehr große Fuhrpark wird 
laufend erneuert. Reparaturen sind nicht zu umgehen und würden auch mit neueren 
Maschinen anfallen. Grundsätzlich ist der Fuhrpark aber laut dem Geschäftsführer 
in Ordnung. Neue Technologien wie selbstfahrende elektrische Mähroboter werden 
beobachtet und kommen künftig auch in Frage. Dieses Thema ist aber sehr 
komplex. Die Greenkeeper wünschen explizit keine einheitliche Kleidung. Jeder 
bekommt pro Jahr einen bestimmten Betrag, für welchen er sich Arbeitskleidung 
kaufen kann. Vor einigen Jahren wurde vom Club eine besondere Regenjacke mit 
Logo zu einem bestimmten Anlass gesponsort. Das Thema Indoorgolf für den 
Winter wird regelmäßig besprochen, wird aber mit den milden Wintern und der 
kurzen Nutzungszeit immer weniger rentabel. Andy Gall hat bereits seit einiger Zeit 
einen Trackman in Gut Häusern stehen, welcher jederzeit gebucht werden kann. 
Zudem wurden die Übungshütten in Eschenried erst vor Kurzem erweitert, ebenfalls 
wurden die Hütten am Eschenhof saniert und die Hütte in Gut Häusern steht an, so 
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dass man auch im Winter relativ gut trainieren kann. Herr Heitmeier versichert, dass 
man sich mit diesen Themen ständig und intensiv auseinandersetzt. 
 
Herr Jester versichert Herrn Dr. Eickstädt, dass das Thema Toptracer-Range sehr 
genau beobachtet und laufend diskutiert wird. Jedoch ist das Investment in 
6stelliger Höhe und muss daher genau analysiert werden. 
 
Herr Jester kommt auf die angesprochene Altersstruktur der Mitglieder zu sprechen. 
Diese Tabelle wird dem Plenum vorgestellt. 
 

Alter männlich weiblich Summe 

- 18 161 62 223 

19 - 35 207 101 308 

36 - 50 207 99 306 

51 - 60 296 212 508 

61 – 70 315 281 596 

71 - 80 288 222 510 

81 - 100 172 95 267 

101 - 0 0 0 

Summe 1646 1072 2718 

Durchschnittsalter 54 58 56 
 
Die Durchschnittswerte von Münchner Golf Eschenried, entsprechen denen des 
Deutschen Golf Verbandes.  
 
 
TOP 10  Verschiedenes 
 
Das Mitglied Eugen Jetzfellner bat den Präsidenten im Vorfeld der 
Mitgliederversammlung das Wort an das Plenum richten zu dürfen. Dieser ist 
Vorstand im Lions Club Dachau und richtet ein Turnier zu Gunsten des Lions Club 
in Gut Häusern aus. Bei dem letzten Turnier konnten über 50.000 € eingenommen 
werden, welche den weißen Ring im Landkreis Dachau mit 25.000 €, das 
Frauenhaus Dachau mit 10.000 € bedachten. Zudem wurde ein Krankenwagen für 
die Ukraine zur Verfügung gestellt. Am 20.7.2024 findet das nächste Turnier des 
Lions Club in Gut Häusern statt. Diesmal werden besonders krebskranke Kinder 
des Landkreises Dachau im Fokus stehen. 
 
Zum Schluss der Mitgliederversammlung warnt der Präsident davor, dass es 
aufgrund der klimatischen Verhältnisse 2024 zu einer Zeckenplage kommen kann. 
Er bittet die Mitglieder mit äußerster Umsicht Golf zu spielen. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, bedankt sich der Präsident bei 
den anwesenden Mitgliedern, schließt die Mitgliederversammlung um 12:41 Uhr und 
wünscht allen Mitgliedern eine schöne Golfsaison 2024. 
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Eschenried im Mai 2024 
 
 

       
           
 Alexander Jester         Toni Leitermann  
 (Präsident)          (Protokoll) 


